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Podestplätze für
die Ruppenthals
Orientierungslauf. –Am Sonntag fand
im zürcherischen Rümlang der dritte
nationale Orientierungslauf dieser
Saison statt. Unter den 1000 Teilneh-
mendenwar auch eine Gruppe von 16
Läufern aus Grau-
bünden. Eine gute
Leistung in ihrer
Altersklasse zeig-
te imLangdistanz-
rennens die 18-
jährige Véronique
Ruppenthal aus
Ems. Eine Woche
nach ihrem Ein-
satz an der Ju-
gend-EM inTsche-
chien konnte sie
ihr Potenzial be-
stätigen und lief mit einem Rückstand
von drei Sekunden auf den dritten
Rang. Ebenfalls für einen Platz auf
dem Podest reichte esVéronique Rup-
penthals Mutter Ursi Ruppenthal. In
der KategorieÜ35 lief sie auf den drit-
ten Rang. Für weitereTop-10-Resulta-
te sorgten die Churerinnen Annetta
Schaad (Rang 4, Frauen A Lang) und
RuthWolf (Rang 10, Frauen 65) sowie
der Bonaduzer Claudio Rohrbach
(Rang 8, Männer –16). (vru)

Gruppeneinteilung Saison 2011/12

2. Liga interregional, Gruppe 6
SV Schaffhausen. Phönix Seen. Töss. Seuzach. Frei-
enbach. Chur 97. Altstätten. Bazenheid. Diepoldsau-
Schmitter. Mels. Widnau. Frauenfeld. Kreuzlingen.
Linth 04.

2. Liga regionale, Gruppe 1
Arbon. Buchs. Ems. Goldach. Montlingen. Ror-
schach. Rüthi. Schaan. Sevelen. St. Margrethen.
Triesenberg. Weesen.

3. Liga, Gruppe 1
Thusis-Cazis. Bad Ragaz. Flums. Gams. Grabs.
Mels. Sargans. Balzers. Schaan. Landquart-Herr-
schaft. Valposchiavo Calcio. Schluein Ilanz.

4. Liga. Gruppe 1
Celerina. Davos. Ems a.Mladost. Lenzerheide Valbel-
la. Buchs. Grabs. Trübbach. Lusitanos de Samedan.
Landquart-Herrschaft. Luso Chur.

4. Liga. Gruppe 2
Bonaduz. Chur 97. Orion Chur. Danis-Tavanasa.
Laax. Trun/Rabius. Untervaz. Lumnezia. Ems b.
Schluein-Ilanz. Chur United.

5. Liga, Gruppe 1
Bonaduz. Gelb-Schwarz. Thusis-Cazis. Croatia 92
Chur. Scuol. Bregaglia. Surses. Valposchiavo Calcio.
Untervaz.

5. Liga, Gruppe 2
Danis-Tavanasa. Laax. Trun/Rabius. Lumnezia. Ru-
eun. Union Trin. Vals. Sedrun/Disentis. Schluein
Ilanz.

5. Liga, Gruppe 3
Arosa. Bad Ragaz. Taminatal. Trübbach. Balzers. Va-

duz. Sevelen, Triesenberg. ACRP Davos.

Junior League A, Gruppe 1
Chur 97. Montlingen. Rapperswil-Jona. Rebstein.
Rorschach. Uzwil. Widnau. Appenzellerland. Appen-
zell. Calcio Kreuzlingen. Tägerwilen. Neckertal-De-
gersheim.

Junior League B
Diepoldsau-Schmitter. Gossau. Henau. Rapperswil-
Jona. Brühl. Uzwil. Frauenfeld. Ruggell. Bronschho-
fen. Wittenbach. St. Galler Oberland. Chur 97. Wil.

Junior League C
Gossau. Brühl. Uzwil. Frauenfeld. Tobel-Affeltran-
gen. Chur 97. Teufen. Linth 04. Au-Berneck. Calcio
Kreuzlingen. Wattwil-Bunt. St. Galler Oberland.

Junioren A, 1. Stärkeklasse, Gruppe 1
Chur 97. Buchs. Goldach. Winkeln. St.Otmar. Abtwil-
Engelburg. Romanshorn. Balzer. Eschen/Mauren.
Surselva. Au-Berneck. Haag.

Junioren A, 2. Stärkeklasse, Gruppe 1
Ems. Altstätten. Bad Ragaz. Sargans. Triesenberg.
Celerina. Untervaz. Thusis-Cazis. Flums. Glarus.
Schaan.

Junioren B Promotion, Gruppe 1
Chur 97. Goldach. Montlingen. Bodensee. Appen-
zell. Amriswil. Romanshorn. Schaan. Staad. Au-Ber-
neck. Vaduz.

Junioren B, 2. Stärkeklasse, Gruppe 1
Ems. Thusis-Cazis a. Lenzerheide Valbella. Surses.
Bonaduz. Valposchiavo Calcio. Surselva. Team Cadi.
Buchs.

Junioren B, 2. Stärkeklasse, Gruppe 2
Davos. Gams. Grabs. Landquart-Herrschaft. Trüb-

bach. Buchs. Sargans. Thusis-Cazis b. Orion Chur.

Junioren C Promotion, Gruppe 1
Ems. Rheineck. Fortuna SG. Winkeln SG. Sargans.
Wittenbach. Abtwil-Engelburg. Bodensee. Widnau.
ndquart-Herrschaft. Appenzell. Glarnerland.

Junioren C, 1. Stärkeklasse, Gruppe 1
Chur 97. Thusis-Cazis. Altstätten. Montlingen. Reb-
stein. Balzer. Eschen/Mauren. Ruggell. Schaan.
Team Cadi. Surselva.

Junioren C, 2. Stärkeklasse, Gruppe 1
Celerina. Davos. Ems. Bad Ragaz. Mels. Triesen. Un-
tervaz. Thusis-Cazis. Landquart-Herrschaft. Sursel-
va.

Junioren D, Elite, Gruppe 1
Celerina a. Ems a. Thusis-Cazis a. Balzers a. Land-
quart-Herrschaft a. Surselva.

Junioren D, 1. Stärkeklasse, Gruppe 1
Chur 97 a. Bad Ragaz. Flums. Mels a. Vaduz a.
Schaan a. Thusis-Cazis b. Valposchiavo Calcio. Sur-
selva a.

Junioren D, 2. Stärkeklasse, Gruppe 1
Chur 97 b. Team Cadi a. Untervaz. Sargans b. Trüb-
bach b. Thusis-Cazis c. Team Cadi b. Landquart-
Herrschaft b. Surselva b.

Junioren D, 2. Stärkeklasse, Gruppe 2
Bonaduz. Celerina b. Ems b. Thusis-Cazis e. Lenzer-
heide-Valbella. Surses. Chur 97 c. Lusitanos de Sa-
medan. Thusis-Cazis d.

Junioren D, 2. Stärkeklasse, Gruppe 3
Davos b. Davos a. Mels b. Sargans a. Balzers b.
Eschen/Mauren a. Triesen a. Taminatal. Landquart-
Herrschaft c. Walenstadt a.

Senioren Meister
Bonaduz. Chur 97. Ems. Thusis-Cazis. Bad Ragaz.
Balzers. Eschen/Mauren. Triesen. Walenstadt.

Senioren Regional
Davos. Untervaz. Grabs. Mels. Sargans. Sevelen.
Trübbach. Lusitanos de Samedan. Laax.

Veteranen
Bonaduz. Chur 97. Untervaz-Landquart. Ems. Tami-
natal. Croatia 92 Chur.

Frauen 1. Liga
Rapperswil-Jona. Gossau. Widnau. Staad. Münster-
lingen. Thusis-Cazis. Eschenbach. Balerna. Chur 97.
Gambarogno.

Frauen 2. Liga
Weinfelden-Bürglen. Wil. Ems. Wittenbach. Ebnat-
Kappel. Wäng. Triesen. Bühler. Neckertal-Degers-
heim. Linth 04.

Frauen 3. Liga
Uzwil. Kirchberg. Flawil. Münsterlingen. Bühler. Gos-
sau. Widnau. Mels. Valposchiavo Calcio. Bütschwil.

Frauen 4. Liga
Laax. Gams. Davos. Lusitanos de Samedan. Chur 97.
Thusis-Cazis. Untervaz. Buchs. Balzers.

Juniorinnen B, 2. Stärkeklasse, Gruppe 1
Chur 97. Thusis-Cazis. Triesen-Balzers. Buchs. Mel.
Widnau b. Schaan.

Juniorinnen D, 2. Stärkeklasse, Gruppe 1
Rapperswil-Jona. Chur 97. Gams. Triesen-Balzers.
Linth 04. Schaan. Ruggell. Eschen/Mauren.

FUSSBALL

«Reine Funktionärstätigkeit
wäre nichts für mich»
Seit 175 Jahren trotzt der KTV
Chur dem Zahn der Zeit.
Länger existiert kein Bündner
Sportklub. Der einstigeTurn-
verein hat sich stets neu defi-
nieren müssen. Eine Begegnung
mit Martin Michel, Präsident
desAltmitgliederverbandes.

Von Johannes Kaufmann

Chur. – Martin Michel empfängt Gäs-
te gerne in seinem Büro an der Gäug-
gelistrasse in Chur. Er hat guten
Grund dazu.DennMichel bittet seine
Gesprächspartner an einen wunder-
schönen antiken, runden Tisch aus
Nussbaumholz. «Baujahr 1885», sagt
der 57-Jährige nicht ohne Stolz. Das
edle Stück stand einst im Biergarten
des Restaurants «Im Rohrer» und
diente den Mitgliedern des Literari-
schen Klubs, der sich seinerseits aus
den Mitgliedern des Kantonsschüler-
turnvereins (KTV) Chur rekrutierte,
als Diskussionsstätte.
Das alteVereinslokal und den Lite-

rarischenKlub hat längst das Zeitliche
gesegnet. Als Relikt blieb der Bier-
tisch, der nicht von ungefähr in Mi-
chels Büro steht. Seit 1986 ist er als
Präsident desAltmitgliederverbandes
inAmt undWürden und damit auch so
etwas wie das «wandelnde Lexikon»
des bewegtenVereinslebens. Im «zivi-
len Leben» ist Michel Rechtsanwalt
und stellvertretender Leiter des Am-
tes für Höhere Bildung. Ebenso gerne
dient er in seiner Freizeit im Ehren-
amt dem KTV Chur. «Wer sich frei-
willig für eine Sache engagiert, leistet
einen Beitrag für eine freiheitliche
Gesellschaft», verrät er seine Grund-
werte.

Die Nummer 6
der Schweiz

Seit 1836 existiert der KTVChur.Das
sind lange 175 Jahre, die im Mai im
Kurhaus Passugg mit einer rauschen-
den Ballnacht gefeiert wurden. Als
der alsTurnverein für Kantonsschüler
inizierte Klub laufen lernte, tat er dies
als sechstältester Schweizer Turnver-
ein. Der KTV Chur war längst ein fes-
ter Bestandteil der noch kargenBünd-
ner Sportlandschaft, als sich der
Bündner Kantonalverband formieren
sollte. «Die Nummer 6 in der Schweiz

zu sein, ist bemerkenswert», erläutert
Michel, «neueTrends etablierten sich
ansonsten zuerst im Mittelland, ehe
sie sich bis in den Rest der Schweiz

verbreiteten.» Der KTV Chur war bis
in die Fünfziger- und Sechzigerjahre
hinein eine Bündner Macht im Tur-
nen,mit 50 bis 60Aktiven konnten je-

weils über die Kantonsgrenzen hinaus
erfolgreich Turnfeste beschickt wer-
den.
Heute hat der KTV Chur seine Be-

deutung für den Turnsport gänzlich
eingebüsst.Ab 1985 setzte der Doyen
der Bündner Sportvereine auf die
Boomsportart Unihockey, ehe auch
dieses Feldmit den gestiegenenAnfor-
derungen den professioneller organi-
sierten Klubs in Chur überlassen wur-
de. Es folgte ab 1995 dieÄra des Mo-
dernen Fünfkampfes. Seit 2009 ver-
steht sich der KTV Chur primär als
Fechtverein. «Wir sind die Einzigen,
die diese olympische Kernsportart in
Graubünden anbieten», sagt Michel.
Mit Leo Wolter gastiert einmal pro
Woche ein ausgewiesener Fachmann
in Chur. Er instruiert rund ein Dut-
zend KTV-Fechterinnen und Fechter.
Berührungsängste mit der Aufnahme
von Frauen habe der Verein ganz im
Gegensatz zu anderen Verbindungen
nie gehabt, erläutert Michel.

Den Draht zur
Jugend pflegen

Da heute in der Regel mit 19 Jahren
die Matura abgeschlossen wird, ver-
liert der KTV Chur zwangsläufig früh
seineAktivmiglieder, genanntAktivi-
tas. Ebenso gilt es laufend derenVor-
stand zu ersetzen. Dementsprechend
wichtig ist die vonMichel orchestrier-
te Altmitgliedervereinigung, die den
Aktitivas mit Rat und Tat zur Seite
steht. Michel schätzt besonders die-
senTeil seinerAufgabe. Er sagt: «Eine
reine Funktionärstätigkeit wäre nichts
für mich.» Deshalb stellt sich der be-
geisterte Fechter noch immer demge-
meinsamenTraining mit denAktiven.
«Wer sich nicht mehr für die Belange
der Jugend interessiert, der interes-
siert sich auch nicht mehr fürs Le-
ben.»
Ebenso wichtig ist der finanzielle

Support der rund 220 Altmitglieder,
die den Trainingsbetrieb mit jährlich
mehreren 1000 Franken alimentieren.
Und so hofftMichel auf weitere, span-
nende und bewegte Jahre seines KTV
Chur. Er blättert in den auf dem anti-
ken Nussbaumtisch sich stapelnden
Vereinsunterlagen und sagt: «Sorgen
um die Zukunft mache ich mir nicht.
Der Verein hat in der Vergangenheit
stets bewiesen, dass er sich neu defi-
nieren kann.»

Kurzweiliger Erzähler: Martin Michel lässt am antiken Nussbaumholztisch in
seinem Büro die Geschichte des KTV Chur Revue passieren. Bild Nadja Simmen

Zwei Schweden für
Kloten-Bülach Jets
Unihockey. – Der Unihockey-Verein
Kloten-Bülach Jets hat zwei schwedi-
sche Stürmer verpflichtet.Der 27-jäh-
rige Jimmy Gustafsson, zuletzt beim
NLB-Absteiger Reinach unter Ver-
trag, und MikaelWalfridsson vom un-
terklassigenKlubBollnäs/Hertsjö ver-
stärken das Team von Coach Sascha
Rhyner. Die Kloten-Bülach Jets tref-
fen in der kommenden NLA-Saison
unter anderem auf die Bündner Klubs
Malans und Chur. (si)

Pleite nach sechs
hohen Siegen
Tennis. – Das ist fast ein bisschen ver-
rückt: Drei Gruppenspiele hatten die
Männer desTC Domat/Ems in der 1.-
Liga-Interclub-Meisterschaft der Ak-
tiven jeweils mit 9:0 gewonnen – bei
54:4 Sätzen. Auch die ersten Auf-
stiegspartien wurden zu einem Spa-
ziergang: Sowohl gegen Beringen als
auch gegen Chiasso resultierte ein
6:0. Doch in der letzten, alles ent-
scheidenden Begegnung wurden die
Emser auf ihrem Weg zurück in die
Nationalliga C doch noch gestoppt.
Gegen St. Gallen setzte es eine 1:8-
Niederlage ab.
Nur Orlando Battaglia vermochte

sein Spiel zu gewinnen. Roger Lang,
BernhardVesti, Gianfranco Pietrobo-
ni, Renato Malloth und Stephan Kro-
nenberg hingegen mussten sich –
wenn teils auch nach harter Gegen-
wehr – geschlagen geben. (js)

Titelkämpfe in Chur
und Davos
Tennis. – Für die BündnerTennisspie-
ler geht es nach der Interclub-Meister-
schaft in diesem Jahr unter anderem
noch um die kantonalen Titel. Zwei-
mal ist dabei der sein 80-Jahr-Jubilä-
um feiernde TC Chur Organisator. In
der Kantonshauptstadt finden vom
12. bis 14.August die Bündner Meis-
terschaften der Junioren statt und
vom 9. bis 11. September jene der
Jungsenioren und Senioren. DieAkti-
ven (N/R5) ermitteln ihre Meister
vom 26. bis 28.August in Davos. (js)

RESULTATE

Golf

PGA Tour in Payerne
1. Robert Wiederkehr (Unterengstringen) 133
(68/65), Sieger am 1. Loch des Stechens. 2. Jean-
Luc Burnier (Montreux) 133 (67/66). 3. James John-
son (Eng/Bürgenstock) 133 (67/66). 4. Claudio Blaesi
(Lenzerheide) und Gregori Baumann (Esery) je 134.

Véronique
Ruppenthal


